
9.12.05/Münster: Die Fußball-Weltmeisterschaft steht vor der Tür. Das Geschäft mit den Trikots, 
Bällen und Fußballschuhen geht jetzt richtig los. „Gerade junge Menschen legen großen Wert auf 
sportliche Kleidung und die Markenprodukte der großen Sport-Stars,“ betonte Karl-Heinz 
Neubert, Schulleiter der Geistschule in Münster, gestern bei der Präsentation der 
Schulausstellung „TrikotTausch“ des entwicklungspolitischen Vereins Vamos e.V.

Doch die wenigsten Schüler wüssten, unter welchen menschenunwürdigen Bedingungen 
Sportbekleidung produziert würde. „TrikotTausch“ klärt auf über die Situation von Näherinnen in 
Mittelamerika, Osteuropa und China: So erhalten sie zum Bespiel nur minimalen Lohn und 
verfügen über keinerlei Arbeitsrechte.

„Von einem Paar Turnschuhe, das bei uns für 100 Euro verkauft wird, erhält die Näherin gerade 
einmal vierzig Cent,“ wusste Kristina Kompio, Fachreferentin bei Vamos e.V., zu berichten „und 
das reicht auch in Rumänien oder Nicaragua nicht zum Überleben!“

Nach einem kurzen Rundgang durch die Ausstellung mit anschließendem Quiz zeigte sich die 
Klasse 10 B2 sehr bewegt von der Problematik. Einige der Schüler konnten die in der Ausstellung 
anschaulich geschilderten Arbeitsbedingungen kaum glauben: Besonders die mangelhafte 
Bezahlung und das Arbeiten unter ständiger Kontrolle wurden von den Jugendlichen als 
unhaltbarer empfunden.

Frau Kompio berichtete aber auch über positive Ansätze: zum Beispiel über die Zusammenarbeit 
von Vamos e.V. mit einem Projektpartner in Nicaragua. Die Frauenorganisation MEC 
(Movimiento de Mujeres ‚Maria Elena Cuadra’) bildet Näherinnen in Sachen Menschen- und 
Arbeitsrechte aus, sodass sie sich selber für menschenwürdige Arbeitsbedingungen einsetzen 
können. Vamos e.V. sammelt dafür Spenden und leitet sie weiter nach Nicaragua.

Als Frau Kompio dann der Klasse 10 B2 auch noch einen Fußball mit dem TransFair-Siegel 
überreichte, waren die Schüler nicht mehr auf den Plätzen zu halten. Nach dem Gruppenfoto 
wurde die Spieltauglichkeit des fair gehandelten Balles sofort intensiv getestet.

Die Schulausstellung „TrikotTausch“ soll im nächsten Jahr in möglichst vielen Schulen Münsters 
und Umgebung gezeigt werden. Interessierte Lehrkräfte können sich unter der Telefonnummer 
0251-45431 an Vamos e.V. wenden.

verantwortlich: Gustav Kriener, Vamos e.V.
Pressemitteilung und Fotos zur Eröffnung liegen digital vor unter:
www.vamos-muenster.de/vamos/html/service/presse/pressefotos/index.php

Pressemitteilung

TrikotTausch - 
Vamos e.V. eröffnet Ausstellung
für Schüler

http://www.vamos-muenster.de/vamos/html/service/presse/pressefotos/index.php

